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Der befreiende und liebende Gott Jesu und die Menschwerdung des 
Menschen.

Die Beziehung des Menschen zu Gott, der Glaube, wird oft zwiespältig erlebt. 
Was als Glaube weitergegeben wurde, verunsichert, macht Angst, schränkt ein. 
Dabei wurde ein Gott der Moral, des Verdienstes und der Strafe thematisiert, 
nicht ein Gott der bedingungslosen Liebe und Menschenfreundlichkeit. Dunkle 
Gottesbilder bedrücken und wirken negativ auf Zusammenleben und persönliche 
Lebensgestaltung. Ausgehend von den identitätsgefährdenden Wirkungen 
dieser destruktiven Gottesbilder und der daraus erwachsenden Entfremdung des 
Menschen von sich selbst (negative Selbstbilder), dem Mitmenschen und Gott 
will der Vortrag den Gott Jesu zur Sprache bringen, der sich vorbehaltlos dem 
Menschen befreiend, heilend und liebend zuwendet und den Menschen mit sich 
selbst versöhnt.
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